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    Information 

 A M T L I C H E  M I T T E I L U N G
 
 

Gemeindeversammlung 
Die nächste Gemeindeversammlung 
findet am Dienstag, 17. März 2020, 
um 19:30 Uhr im Veranstaltungs-
zentrum statt. 

Landjugend 
Bei der Scheckübergabe am 28.01. 
wurde dem Sozialsprengel der Rein-
erlös vom Nikolauseinzug und der 
Adventfeier bei der Grünangerlka-
pelle übergeben. Damit wird der 
Pflegebettverleih für Gemeindebür-
ger aus Münster deutlich günstiger. 

Friedenslicht 
Der Reinerlös vom Friedenslicht der 
Feuerwehrjugend wurde dem Sozi-
alsprengel übergeben und kommt 
der Aktion „Essen auf Rädern“ für 
unsere Gemeindebürger zugute. 

Wohnungsvergabe 
Im Wohnhaus der Alpenländischen 
Heimstätte in Münster, Frax 108/2, 
wird mit Juni/Juli 2020 eine Woh-
nung im Ausmaß von 62,79 m² frei. 
Es handelt sich dabei um eine 2-Zim-
mer-Wohnung im Erdgeschoss mit  
1 Wohnküche, 1 Flur, 1 Bad/WC,  
1 Balkon und 1 Kellerabteil. Der mo-
natliche Bruttomietzins beträgt  
€ 315,33. Bewerbungen bitte schrift-
lich per Post bzw. per E-Mail unter 
gemeinde@muenster.at bis spätes-
tens Montag, 09. März 2020, an die 
Gemeinde Münster. 

SILC-Erhebung 
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die alljährlichen Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissen-
schaft und Öffentlichkeit grundle-
gende Informationen zu den Lebens-
bedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich.  
Dabei ist wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen zur Verfügung 
stehen.  
Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und Le-

bensbedingungen - Statistik - Ver-
ordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in 
BGBl. 319/2019) sowie eine Verord-
nung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EG Nr. 1177/2003). 
Nach reinem Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister je-
des Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt 
und durch einen Ankündigungsbrief 
informiert. Eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird 
von März bis Juli 2020 Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedin-
gungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wur-
den, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben.  
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen un-
ter: Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien, Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr  
Tel.: (01) 711 28 8338 (werktags) 

Veranstaltungszentrum 
Auch für das Jahr 2020 ist das Ver-
anstaltungszentrum sehr gut ausge-
bucht. Bei Vereinsveranstaltungen 
muss der Nachweis erbracht werden, 
dass die Veranstaltung (Ball, Jahres-
hauptversammlung, etc.) nicht im 
Gasthaus veranstaltet werden kann. 
Damit wird vermieden, dass das Ver-
anstaltungszentrum in Konkurrenz 
zu den Gasthäusern steht. 

Hundekotsammelbehälter 
Im vergangenen Jahr wurden insge-
samt 4.415 kg aus den Boxen ent-
leert. Herzlichen Dank allen pflicht-
bewussten Hundehaltern für die Ver-
wendung des „Gassisackerls“! 

Pflegeausbildung  
Zukunftsberuf mit Jobgarantie 

Die Gesundheits- und Krankenpfle-
geschule bietet an den Standorten  

Kufstein und in St. Johann in Tirol 
verschiedene zertifizierte Ausbil-
dungsmodelle, von Pflegeassistenz 
bis hin zum Bachelor-Studiengang 
für Gesundheits- und Krankenpflege 
an. Diverse finanzielle Unterstüt-
zungsangebote ermöglichen auch 
Quereinsteigern eine qualifizierte 
Ausbildung im Gesundheitswesen. 
Ein großzügiges Paket an Sozialleis-
tungen, günstigen Wohnmöglichkei-
ten und Mittagessen zum Schülerta-
rif, wird angeboten.  

Modernst ausgestattete Klassenzim-
mer sowie ein Simulationszentrum 
fürs Praxistraining an beiden Stand-
orten bieten optimale Voraussetzun-
gen für die Ausbildung im Pflegebe-
ruf. Neben dem Unterricht sind es 
vor allem die interessanten Exkursi-
onen und Praxistage, welche die 
SchülerInnen der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule schätzen. In 
enger Zusammenarbeit mit allen Ab-
teilungen der Bezirkskrankenhäuser 
und den Langzeitpflegeeinrichtun-
gen lernen die Auszubildenden da-
bei höchste Qualität im Pflegeberuf 
und tragen so auch in Zukunft für die 
ausgezeichnete Gesundheitsversor-
gung in den Bezirken Kufstein und 
Kitzbühel bei. Jetzt bewerben! 

Termine Kufstein  
Bachelor-Studiengang Gesundheits- 
und Krankenpflege Vollzeit, Dauer:  
3 Jahre, Anmeldung bis 10.04.2020, 
Beginn 28.09.2020 
Pflegefachassistenz Vollzeit, Dauer: 
2 Jahre, Anmeldung bis 30.04.2020, 
Beginn 01.10.2020 

Termine St. Johann in Tirol 
Diplomausbildung Vollzeit, Dauer:  
3 Jahre, Anmeldung bis 30.04.2020, 
Beginn 01.10.2020 

Energieberatungsstelle 
 Wörgl 

Das Land Tirol bietet mit den Bera-
tungseinrichtungen von Energie Tirol 
in allen Teilen des Landes ein kos-
tenloses Beratungsangebot. Frau 
Mag. Brigitte Tassenbacher berät 
Sie in allen Energiefragen rund ums 
Bauen, Sanieren und Wohnen. 
                                                  b.w. 

 



Energieberatungsstelle Wörgl 
Beratungstermine 2020:  
26.02. / 25.03. / 22.04. / 27.05. / 
24.06. / 22.07. / 26.08. / 23.09. / 
28.10. / 25.11. / 16.12. 
Infos & Kontakt:  
Stadtwerke Wörgl GmbH 
Zauberwinkelweg 2a, 6300 Wörgl  
Tel.: 05332/72 56 6 - 0 
Anmeldung erforderlich! 

Erdgasversorgung 
Informationsnachmittag 

Am Mittwoch, 25. März 2020 findet 
von 16:00 bis 19:00 Uhr im Veran-
staltungszentrum Münster ein Infor-
mationsnachmittag über die zukünf-
tige Erdgasversorgung in Münster 
statt. Weitere Information folgt. 

Autofasten 
Die Aktion Autofasten ist eine Initia-
tive der Umweltbeauftragten der Ka-
tholischen und Evangelischen Kir-
che Österreichs, die dazu aufruft, 
das eigene Mobilitätsverhalten in 
Richtung Nachhaltigkeit zu gestal-
ten, um auch den nachfolgenden 
Generationen eine lebenswerte Zu-
kunft zu erhalten. Es geht dabei da-
rum, in der Fastenzeit vom 26.02.- 
11.04.2020 umwelt- und gesund-
heitsfreundliche Alternativen zum 
Autofahren auszuprobieren. Das be-
deutet, gar nicht oder deutlich weni-
ger Auto zu fahren und stattdessen 
Bahn, Bus, Fahrrad, Füße, Fahrge-
meinschaften etc. zu nutzen. 
Nähere Informationen unter  
www.autofasten.at 

Tiroler Kindergeld plus 
Der Antrag ist grundsätzlich online 
(Link unter www.münster.at/buer-
gerservice/formulare) einzubringen. 
Sollten Sie keine Möglichkeit zur di-
gitalen Antragstellung haben, wird 
Ihnen ein Formular zur Verfügung 
gestellt. Wir bitten Sie, dazu mit der 
Abteilung Gesellschaft und Arbeit / 
Bereich Familie Kontakt aufzuneh-
men: Tel.: 0512/508 7831  

Ziel der Förderung 

Ziel der Förderung ist, einkommens-
schwache Familien beim Betreuungs-
aufwand ihrer Kinder zu unterstützen.  

Es wird je nach Einkommensgrenze 
pro Kind ein einmaliger, nicht rück-
zahlbarer Zuschuss gewährt. 

Förderwerber/in 
Förderwerber/in ist die erziehungs-
berechtigte Person, die die Familien-
beihilfe bezieht und bei der das zu 
fördernde Kind im gemeinsamen 
Haushalt lebt.  

Weitere Voraussetzungen  

◾Das Haushaltseinkommen darf die 
in der Richtlinie festgelegte Ober-
grenze nicht überschreiten. Details 
finden Sie unter www.tirol.gv.at/ge-
sellschaft-soziales/familie/foerde-
rungen/kindergeldplus 
◾Der Hauptwohnsitz des Förder-
nehmers/der Fördernehmerin muss 
sich in Tirol befinden. 
◾Förderungen werden für Kinder 
gewährt, welche vor dem 2. Septem-
ber des Förderzeitraumes das 2. bzw. 
3. Lebensjahr vollendet haben. 
◾Dem Antrag ist die aktuelle Haus-
haltsbestätigung der Wohnsitzge-
meinde anzuschließen. 

Höhe der Förderung 

Die Höhe der Förderung beträgt 
◾€ 500,– unterhalb der Einkom-
mensgrenze "I" 
◾€ 300,– zwischen der Einkom-
mensgrenze "I" und "II" 

Förderzeitraum 2019/2020  
Antragstellung ab 01. Juli 2019 bis 
30. Juni 2020 
◾förderbare Geburtsdaten derzeit: 
02.09.2015 - 01.09.2017 
◾Nur im Förderzeitraum (01.07. bis 
30.06.) des Folgejahres kann ein An-
suchen gestellt werden. Zur Prüfung 
des Förderantrages wird das Haus-
haltseinkommen des Vorjahres (Ka-
lenderjahr) herangezogen. 

Auszahlung des Förderbetrages 
Die Auszahlung des Förderbetrages 
aufgrund der Förderentscheidung 
erfolgt im Nachhinein. 

Schulstarthilfe 
Der Antrag ist grundsätzlich online 
(Link unter www.münster.at/buer-
gerservice/formulare) einzubringen. 
Sollten Sie keine Möglichkeit zur di-
gitalen Antragstellung haben, wird 

Ihnen ein Formular zur Verfügung 
gestellt. Wir bitten Sie, dazu mit der 
Abteilung Gesellschaft und Arbeit / 
Bereich Familie Kontakt aufzuneh-
men: Tel.: 0512/508 7831 

Ziel der Förderung 
Ziel der Förderung ist es, einkom-
mensschwachen Familien den 
Schulstart eines Kindes im Pflicht-
schulalter finanziell zu erleichtern. 
Es wird ein einmaliger, nicht rück-
zahlbarer Zuschuss gewährt. 

Förderwerber/in 
Förderwerber/in ist die erziehungs-
berechtigte Person, die die Familien-
beihilfe bezieht und bei der das zu 
fördernde Kind im gemeinsamen 
Haushalt lebt.  

Weitere Voraussetzungen 

◾Das Haushaltseinkommen darf 
die in der Richtlinie festgelegte 
Obergrenze nicht überschreiten. 
Details finden Sie unter www.ti-
rol.gv.at/gesellschaft-soziales/fami-
lie/foerderungen/schulstarthilfe 
◾Der Hauptwohnsitz des Förder-
nehmers/der Fördernehmerin muss 
sich in Tirol befinden. 
◾Die Schulstarthilfe wird für Kinder 
zwischen dem vollendeten 6. und 15. 
Lebensjahr gewährt, die eine Pflicht-
schule besuchen. 
◾Dem Antrag ist die aktuelle Haus-
haltsbestätigung der Wohnsitzge-
meinde anzuschließen. 

Höhe der Förderung 

Die Höhe der Förderung beträgt  
€ 150,–. Die Förderung wird pro Kind 
und Förderjahr gewährt.  

Einreichfrist für Förderanträge 
Förderanträge sind vom 01. Jänner 
bis spätestens 30. September des im 
Antragsjahr begonnenen Schuljah-
res elektronisch mittels Online-For-
mular einzureichen. 
Der Antrag muss vor Fristende beim 
Amt der Tiroler Landesregierung ein-
gelangt sein.  

Auszahlung des Förderbetrages 
Die Auszahlung des Förderbetrages 
aufgrund der Förderentscheidung 
erfolgt im Nachhinein ab Mitte Au-
gust des Antragsjahres. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Euer Bürgermeister 
 
Werner Entner 
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